
Antrag Nr. 19-O-15-0003
CDU 

Betreff:

Vorstellung CURANDUM Versorgungsverbund Gesundheit Wiesbaden Ost und Antrag zur 
weiteren Vorgehensweise (CDU)  

Antragstext:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, 

1. den Sachstand der Gesundheitsversorgung vor Ort, im Detail hausärztlicher und fachärztlicher 
Versorgung, Apotheke, Pflegedienst, Physiotherapie, medizinische Fußpflege, Ergotherapie, 
Rehabilitation, Palliativdienst, Sanitätshäuser und Betreuungsangeboten für Menschen mit 
Barrieren (Tagespflege, Alltagshilfe, Haushaltshilfen, Unterstützung bei 
Behördenangelegenheiten, betreutes Wohnen) im Bereich der Postleitzahl 65207, bezogen auf 
die einzelnen Ortschaften zu erheben und den betroffenen Ortsbeiräten zeitnah mitzuteilen. 

2. zu prüfen, in welcher Form die unter Punkt 1 beschriebene Gesundheitsversorgung im Bereich 
65207 verbessert werden kann, 

3. zu prüfen, ob CURANDUM, das „Wiesbadener Modell einer vernetzten 
Gesundheitsversorgung“ der östlichen Ortsbezirke, geeignet ist, die Gesundheitsversorgung in 
anderen Wiesbadener Bezirken nachhaltig sicher zu stellen, im Sinne von Quartieren, die in 
sich sozial ähnliche Strukturen aufweisen, und ggf. bei Eignung Vorschläge zur Umsetzung 
eines solchen Modells zu präsentieren. CURANDUM ist ein Modell aus drei Ebenen. 

1. Ebene: das Gesundheitszentrum vor Ort, als offenes Netzwerk der 
Gesundheitsanbietenden, 

2. Ebene der Versorgungsbund, als sektorenübergreifender Verbund der Vertreter der 
Menschen vor Ort (aus kommunalen Strukturen, Vereinen), der für das Quartier die 
Gesundheitsbedarfe formuliert und weiterleitet, 

3. Ebene koordinierendes Gesundheitsforum der Landeshauptstadt Wiesbaden, das die 
Ebenen 1 + 2 unterstützt. 

4. sich gegenüber der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen dafür einzusetzen, die 
Planungsbereiche für die ärztliche Versorgung Wiesbadens in geeigneter Weise 
zuzuschneiden, um eine flächendeckende Versorgung sicherzustellen.

5. die medizinische und pflegerische Versorgung chronisch kranker Menschen, älterer 
Bürgerinnen und Bürger in Wiesbaden Ost und hier insbesondere in dem hausärztlich 
unterversorgten Wiesbadener Osten (Postleitzahl 65207) voranzutreiben und, umzusetzen. 
(s.a. Beschluss-Nr. 0050 vom 18. April 2018, Vorlagen-Nr. 18-F-210030 und Beschluss Nr. 
0142 Bericht des Bürgermeisters vom 19. September 2018). 
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6. für das Quartiersmanagement CURANDUM Versorgungsverbund Wiesbaden Ost Mittel bereit 
zu stellen, im Sinne der 2. Ebene unter Punkt 3. 

7. für die Koordination und Moderation der EGW Gesellschaft für ein gesundes Wiesbaden mbH 
Mittel bereit zu stellen, im Sinne der 3. Ebene unter Punkt 3. über die Ergebnisse des 
Versorgungsverbundes Wiesbaden Ost zu berichten (Beschluss- Nr. 0050 vom 18. April 2018).

Wiesbaden, 17.06.2019


